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Catſache durch ihre heilung und durch ein

ſpäteres gelundes Ceben b e w eiſ en, [ich [ehr

wohl aus hauptſächlich nicht eigentlich patho-

logiſchen Urſachen vollſtändig erklären laſſen.

Dieſe Erklärung wird uns auch die Antwort auf

die anfangs geſtellten Fragen und einen geeig-

neten heilungsplan liefern können.

Betrachten wir unſer „krankenmaterial“,
wie der Arzt ſehr reſpekillos ſagt, mit auk-

merkſamem Blick, den Patienten ſowohl wie auch

ſeine Umgebung und ſeine Cebensverhältniſſe.
ſo treffen wir folgende Tatſachen an: Meiſtens

gehört er der rege tätigen hältkte der INenſch-

heit an; wie ich [ſchon [agte, die Geſchättlsleute,

die Großinduſtriellen, die Erkolgreichen iim Leben,

auch die ſehr beſchäfttigten Ärzte liefern den

größten Teil dieſes Materiales. Mit dem Er-

folge im Leben [teigen die Anſprüche an das

ſeben. In der Sturm- und Drangperiode mäßig,

auch körp erlich rege, [tellt der Ertolgreiche

im Laufe der Jahre höhere Anſprüche: ein
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